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Verteiler: BM / RM / FB 10 / FB 11/ Contr. / FB 12 / FB 20 / FB 21 / GB / VZ 

Niederschrift 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
über die 21. öffentliche Sitzung des Schul-, Jugend- und Sozialausschusses der 
Stadt Schortens 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Sitzungstag: 
 

Donnerstag, 14.01.2010 

Sitzungsort: 
 

Bürgerhaus Schortens, Weserstraße 1 

Sitzungsdauer: 
 

17:00 Uhr bis 18:15 Uhr 

 
Anwesend sind: 
  
Ausschussvorsitzende Susanne Riemer 
  
Ausschussmitglieder Heide Bastrop 
  Anne Bödecker 
  Peter Gamperl 
  Axel Homfeldt 
  Helena Kathmann 
  Jörg Limberg 
  Joachim Müller 
  Mike Schauderna 
  
Grundmandat Janto Just 
  
  
ber. Ausschussmitglieder Lars Hoffmann 
  Elke Kortendieck 
  Ole Schmidt 
   
  
Gäste RM Utta Schüder 
  
Von der Verwaltung 
nehmen teil: 

 
Bürgermeister Gerhard Böhling 

  StD Anja Müller 
  StA Andreas Stamer 
 
 
Tagesordnung: 
 1. Eröffnung der Sitzung   
  
 Die Vorsitzende eröffnet die Sitzung. 

 
 2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit   
  
 Die Vorsitzende stellt die ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfä-

higkeit fest. 
 



 

 

 
 3. Feststellung der Tagesordnung   
  
 Die Tagesordnung wird einstimmig um den TOP 11 „Einrichtung eines 

neuen Jugendtreffs in Roffhausen“ ergänzt. Die Vorsitzende stellt die er-
weiterte Tagesordnung fest. 
 

 4. Genehmigung der Niederschrift vom 19.11.2009 - öffentlicher Teil   
  
 Die Niederschrift wird genehmigt. 

 
 5. Einwohnerfragestunde   

 
 Es liegen keine Anfragen vor. 
  
 6. Haushalt 2010 – 1. Doppischer Entwurf, Teilhaushalt 12 (Schule und Ju-

gend)  SV-Nr. 06//0698 
 StD Müller erläutert die Sitzungsvorlage zum Entwurf des Teilhaushaltes 

12 und bemerkt, dass die beschlossene 10 %ige Kürzung der betroffenen 
Budgeteckwerte entsprechende Berücksichtigung gefunden hat. Aufgrund 
des allgemeinen Hinweises des RM Homfeldt hinsichtlich der schweren 
Nachvollziehbarkeit des doppischen Haushaltes und der damit verbunde-
nen Unmöglichkeit einer unmittelbaren Beschlussfassung informiert BM 
Böhling über notwendige zusätzliche Erläuterungen und eine zeitliche Ver-
schiebung der Beratungen in den jeweiligen Ausschüssen. RM Bödecker 
bestätigt die genannten Verständnisschwierigkeiten und beantragt die 
Überprüfung der Rücknahme der pauschalen Budgetkürzung für die vier 
Grundschulen im Ortskernbereich aufgrund eines eventuell gesteigerten 
finanziellen Bedarfes im Zusammenhang mit der jeweiligen Einrichtung von 
Ganztagsschulen. Dieses soll bis zur nächsten Sitzung geschehen. 

  
  Sozialangelegenheiten 
  
 7. Zuschussantrag des Fördervereins Familienzentrum Schortens e. V.  

SV-Nr. 06//0697 
 

 StD Müller stellt die Sitzungsvorlage zum Zuschussantrag des Förderver-
eins Familienzentrum Schortens e.V. vor. RM Homfeldt beantragt die alter-
native Gewährung eines jährlichen Zuschusses in Höhe von jeweils maxi-
mal 3.000 € für den Zeitraum von 3 Jahren nach Abrechnung der tatsächli-
chen Kosten und entsprechender Berichterstattung des Fördervereins. Der 
Ausschuss begrüßt diesen Antrag im Sinne einer Starthilfe zur Gewähr-
leistung einer Planungssicherheit für das pädagogische Angebot des För-
dervereins. Das beratende AM Just verdeutlicht die ablehnende Haltung 
der BfB-Fraktion zur beabsichtigten Bezuschussung. RM Gamperl weist 
ausdrücklich auf die Notwendigkeit zur Vorlage eines jährlichen Rechen-
schaftsberichtes sowie die Ablehnung einer automatischen Verlängerung 
der Förderung im Anschluss an den genannten Bewilligungszeitraum von 3 
Jahren hin. 
 
Es ergeht einstimmig folgende Beschlussempfehlung: 
 
 



 

 

 Der Verwaltungsausschuss möge beschließen: 
 
Dem Förderverein Familienzentrum Schortens e. V. wird zur Durchführung 
familienpädagogischer Angebote auf Basis der tatsächlich entstehenden 
Einnahmen und Ausgaben ein jährlicher Zuschuss in Höhe von jeweils 
höchstens 3.000 € für die Jahre 2010 bis 2012 gewährt. 
 

 8. Antrag auf bauliche Erweiterung der ev. Kindertagesstätten Heidmühle und 
Roffhausen  SV-Nr. 06//0692 
 

 StD Müller informiert über die Sitzungsvorlage zur baulichen Erweiterung 
der ev. Kindertagesstätten Heidmühle und Roffhausen. 
 
Es ergeht einstimmig folgende Beschlussempfehlung: 
 

 Der Verwaltungsausschuss möge beschließen: 
 
Dem Anbau eines Intensivraumes an die ev. Kindertagesstätte Heidmühle 
wird zugestimmt, da die Baumaßnahme kostenneutral für die Stadt ist. 
 
Die Erweiterung der Kindertagesstätte Roffhausen hingegen wird abge-
lehnt, da die Stadt aufgrund der Haushaltslage die Kosten nicht übernimmt.
 

  Jugendangelegenheiten 
  
 9. Antrag auf mögliche Einrichtung "bespielbare Stadt"  SV-Nr. 06//0691 
 RM Schauderna verweist auf die Sitzungsvorlage zum Antrag der Fraktion 

Bündnis 90/ Die Grünen vom 17.11.2009 auf Einrichtung des Projektes 
„bespielbare Stadt“. 
 
Nach kurzer Beratung ergeht bei 1 Gegenstimme folgende Beschluss-
empfehlung: 
 

 Der Verwaltungsausschuss möge beschließen: 
 
Der Antrag auf Umsetzung bzw. Erarbeitung eines Konzeptes zur Realisie-
rung des Projektes „bespielbare Stadt“ wird abgelehnt. 
 

 10. Antrag auf Einrichtung einer Ganztagsgruppe in der Kindertagesstätte 
Schortens  SV-Nr. 06//0703 

 RM Bödecker erläutert die Sitzungsvorlage zum Antrag der SPD-Fraktion 
vom 09.12.2009 auf Einrichtung einer Ganztagsgruppe in der Kinderta-
gesstätte Schortens und beantragt die Erarbeitung eines Gesamtkonzeptes 
unter Berücksichtigung der Ganztagsangebote der Grundschule sowie der 
Kindertagesstätte Schortens. BM Böhling informiert über die ständige Ak-
tualisierung des Kinderbetreuungskonzeptes und die zu berücksichtigen-
den konzeptionellen Änderungen im Hinblick auf das etwaige Ganztagsan-
gebot der Grundschule Schortens. 
 
Der Tagesordnungspunkt wird einvernehmlich zurückgestellt und dem 
Ausschuss in der übernächsten Sitzung erneut zur Beratung vorgelegt. 
 

  



 

 

 11. Einrichtung eines neuen Jugendtreffs in Roffhausen   
 

 StD Müller informiert über die positiven Entwicklungen im Zusammenhang 
mit der Einrichtung eines neuen Jugendtreffs in Roffhausen. Nach Gesprä-
chen und einem Ortstermin mit den betroffenen Jugendlichen soll diesen 
nunmehr ein kleiner Raum in der Bürgerbegegnungsstätte Roffhausen zur 
freien Gestaltung und zur Nutzung im Rahmen der Öffnungszeiten der Ein-
richtung zur Verfügung gestellt werden. Dieses Angebot wird insbesondere 
seitens der Jugendlichen ausdrücklich begrüßt. 
 
Es ergeht einstimmig folgende Beschlussempfehlung: 
 

 Der Verwaltungsausschuss möge beschließen: 
Die Planungen zur Einrichtung des neuen Jugendtreffs in der Bürgerbe-
gegnungsstätte Roffhausen werden unverzüglich umgesetzt und die Mittel 
für die notwendige Einrichtung des Jugendtreffs in Höhe von etwa 1.200 € 
zur Verfügung gestellt. 
 

 12. Anfragen und Anregungen: 
  
 12.1. RM Bödecker bittet um einen kurzen Sachstandsbericht hinsichtlich der 

Kooperation zwischen den Grundschulen und den jeweiligen Kinderta-
gesstätten bezüglich des Brückenjahres. Sie schlägt vor, hierzu Herrn Be-
ier von der Landesschulbehörde zu einem kurzen Vortrag einzuladen.   

 


